


Aus Träumen
werden Werte.
formart, Düsseldorf

Träumen Sie von einem stilvollen Zuhause, das dem Leben einen Rahmen setzt, an dem Sie sich jeden Tag neu erfreuen

können? Wir realisieren solche Träume. Und schaffen gleichzeitig einen Wert, der Ihnen und Ihrer Familie Sicherheit gibt.

Denn eine formart-Immobilie steht grundsätzlich in bevorzugten Lagen mit Wertsteigerungspotenzial und ist so gut gestaltet
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Jahren und die Region kennt uns. Unsere Solidität und Stärke eröffnet uns die besten Chancen – wir nutzen sie für Sie.
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Stadtbezirk 7

Grußwort
Sehr verehrte Leserin,
sehr geehrter Leser,

der Stadtbezirk 7 mit den Stadtteilen Gerres-
heim, Grafenberg, Ludenberg und Hubbelrath 
ist zwar nicht der fl ächenmäßig größte der 
insgesamt zehn Bezirke der Landeshauptstadt 
Düsseldorf, er gehört aber sicher zu den land-
schaftlich reizvollsten Stadtbezirken mit hoher 
Lebens- und Wohnqualität, guter Infrastruktur 
sowie weitreichenden Wald,- Wiesen- und 
Sportfl ächen.

Neben der unter Denkmalschutz stehenden 
historischen Gerresheimer Altstadt, den pul-
sierenden Einkaufsstraßen wie Benderstraße 
oder Heyestraße besticht der Stadtbezirk 
insbesondere mit ausgedehnten Wald- und 
Naturschutzgebieten. Neben dem Grafenber-
ger und dem Gerresheimer Wald mit bestens 
ausgeschilderten Wanderwegen fi ndet der 
Besucher im Hubbelrather und Rotthäuser 
Bachtal eine großartige Fauna und Flora mit 
seltenen Pfl anzen- und Tierarten vor. Gerade 
für Familien mit Kindern fi nden sich ideale 
Ausfl ugs- und Wandermöglichkeiten bis hin 

nach Ratingen oder Mettmann. Die Radwege-
verbindungen sind in den letzten Jahren so 
optimiert worden, dass z. B. die Strandbäder 
des Unterbacher Sees bequem und gefahrlos 
per Rad zu erreichen sind.

Mit der Galopprennbahn im Grafenberger 
Wald verfügt der Stadtbezirk 7 über eine der 
schönsten Pferderennbahnen in Deutschland 
und mit Borussia Düsseldorf ist eine der erfolg-
reichsten Tischtennismannschaften Europas 
im Herzen Grafenbergs beheimatet. Doch 
auch der Breitensport sowie die Kultur- und 
Heimatkunde kommen dank der vielseitigen 
Vereinspalette nicht zu kurz. 

Mit dieser Informations- und Familienbro-
schüre lade ich Sie ein, die privaten und 
öffentlichen Angebote unseres Stadtbezirks 
kennenzulernen.

Vorrangiges Ziel ist es, Ihnen Servicenummern, 
Kontaktadressen von Schulen, Kindergärten, 

Vereinen und anderen Initiativen, Dienstleis-
tungsangebote und Freizeitmöglichkeiten in 
kompakter Form an die Hand zu geben. Ich 
danke der mediaprint infoverlag gmbh und 
ganz besonders den Inserenten, die diesen 
kostenlosen Ratgeber ermöglicht haben.

In der Hoffnung, Ihr Interesse am kulturellen 
und wirtschaftlichen Leben des Stadtbezirks 7 
geweckt bzw. vertieft zu haben, verbleibe ich

mit freundlichen Grüßen.

Hanno Bremer
Bezirksvorsteher
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Der AQUABION®

● SCHÜTZT VOR KALKABLAGERUNGEN ●

● SCHÜTZT VOR KORROSION ●

● SPART ENERGIE UND WASSER ●

„Auf über 20 Jahre Erfahrung
der ION Deutschland GmbH in der
galvanischen Wasserbehandlung
kann ich mich einfach verlassen!”

Informieren Sie sich bei der

ION Deutschland GmbH
Mörsenbroicher Weg 191

40470 Düsseldorf
Tel: 0211- 6 18 70-0

www.ion-deutschland.de

NEU!

seit 2003

Kalk und Rost?
Die Düsseldorfer Firma ION Deutschland GmbH
reduziert teure Rohrleitungssanierungen durch den
Einsatz der Opferanodentechnik. Seit vielen Jahren
werden Opferanoden weltweit gegen Korrosions- und
Kalkschäden in Trinkwasserinstallationen mit
großem Erfolg eingesetzt. Der gefürchtete und teure
Rohrinfarkt wird so für den Hausbesitzer stark
reduziert und der Wert des Hauses erhöht.

ZUFRIEDENE KUNDEN
Der AQUABION der ION Deutsch-
land GmbH sorgt mit seiner neuen
Technik für zufriedene Kunden.

PROBLEMLOSER EINBAU
Die AQUABION-Kartusche lässt
sich einfach, schnell, sauber und
unkompliziert einbauen.

http://www.ion-deutschland.de
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Liebe Leser! Hier finden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie, 
alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. Weitere Informationen finden Sie im 
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Informationen im 
Hosentaschenformat

aktuell – lokal – handlich

Mehr zu cityayapp vom 
mediaprint infoverlag unter

www.mediaprint.info

http://www.alles-deutschland.de
http://www.mediaprint.info
http://www.bioraum-duesseldorf.de
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Die Basis für die richtige Entscheidung
ist eine kompetente Beratung.
Schneller ans Ziel mit dem Sparkassen-Finanzkonzept.

s Stadtsparkasse
www.sskduesseldorf.de Düsseldorf

http://www.sskduesseldorf.de


6

mediaprint
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Kompetente Partner verwirklichen Ihre Ideen

Düsseldorfer Wohnungsbaugesellschaft mbH,
der Bauträger für exclusiven, innovativen
Wohn- und Einfamilienhausbau.

Sie möchten sich verändern? Rufen Sie an.

Aktuell in 2011: Eigentumswohnungen
Düsseldorf, Mörsenbroicher Weg 45-47.

DÜWO Düsseldorfer Wohnungsbau GmbH
Irmgardstraße 17, 40235 Düsseldorf
Telefon 0211- 680 16 16

E-Mail: info@duewo.de www.duewo.de

mailto:info@duewo.de
http://www.duewo.de
http://www.alles-deutschland.de
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Der Stadtbezirk 7
Statistik

Geografi e

Er ist der östlichste Stadtbezirk Düsseldorfs 
und umfasst die Stadtteile Gerresheim, Gra-
fenberg, Ludenberg und Hubbelrath mit sei-
nem Ortsteil Knittkuhl.

Ausgedehnte Wälder, weitläufi ge Felder und 
Wiesen, Düsseldorfs höchste Hügel und nicht 
zuletzt das mittelalterliche Stadtbild Gerres-
heims prägen das Bild des Stadtbezirks. Hier 
hat die Stadt ihre größten Naherholungsre-
serven. 

Der Düsseldorfer Stadtwald – ein gesunder 
Mischwald – dient  in erster Linie der erho-
lungsuchenden Bevölkerung. Zwei  Millionen 
Besucher machen jährlich Gebrauch davon. 
Darüber hinaus hat er aber auch nicht zu un-
terschätzende Wasser-, Klima-, Immissions-, 
Lärm- und Bodenschutzfunktionen. 

Fläche in km2 Einwohner (2010)
gesamt: 27,97 43 841
davon unter 18: 7 149

Der Grafenberger Wald im 
Bereich Ernst-Poensgen-Allee 
und Fahneburgstraße.
Foto: Tomm



8

Informationen 
schwarz auf weiß

kompetent recherchiert 
verständlich formuliert 

individuell gestaltet

Mehr zu den Publiblikattioionenen vom 
mediaprint infoverlag unter

www.mediaprint.info

Wichtige Adressen

in Gerresheim und Grafenberg

� x in Ihrer Nähe:

∙Benderstraße ��-��

∙Kölner Tor ��-��

in Düsseldorf-Gerresheim

Wir freuen uns auf Ihren Besuc
h!

http://www.mediaprint.info
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Grafenberg: Staufenplatz
Foto: Tomm

Die einzelnen Stadtteile

Grafenberg

Mit den Grafen von Berg, die mehr als sechs 
Jahrhunderte die Düsseldorfer Stadtgeschich-
te prägten, hat der Ortsname nichts zu tun. 
Dieser geht zurück auf einen am Fuße des 
bewaldeten Berges wohnenden Holzgrafen, 
der die Oberaufsicht im Wald und damit ein 
Stück Macht ausübte. Seit 1384 ist Grafen-
berg zu Düsseldorf zugehörig.

Neben dem Grafenberger Wald, in dem auch 
der Wildpark beheimatet ist, haben sich 
in den anderen Landschaftsschutzgebieten, 
wie dem Hubbelrather und dem Rotthäuser 
Bachtal, seltene Tierarten, die wir sonst nir-
gendwo in Düsseldorf fi nden, angesiedelt. In 
Grafenberg sprudelte einst sogar ein Gesund-

brunnen, dessen heilbringende Wirkung auch 
Kurfürst Jan Wellem zu schätzen wusste. Diese 
Brunnenanlage ist wieder liebevoll restauriert 
worden und soll auch bald wieder wie vor 
300 Jahren Wasser fördern.

Doch nicht nur Naturliebhaber kommen in 
Grafenberg auf ihre Kosten:

• Die Galopprennbahn im Grafenberger Wald 
ist eine der landschaftlich schönsten Pfer-
derennbahnen in Deutschland und daher 
weit über die Grenzen  Düsseldorfs  hinaus 
bekannt.

• Im Rochusclub spielen seit Jahren die welt-
besten Tennisspieler den Mannschaftswelt-
meister aus. 

• Mit dem PSV Borussia Düsseldorf ist einer 
der erfolgreichsten europäischen Tischten-
nisvereine am Staufenplatz beheimatet. 

Gerresheim

Das Herz des Stadtbezirks schlägt zweifellos 
im mittelalterlichen Kern von Gerresheim, 
im Schatten der 1236 geweihten Stiftskirche 
St. Margareta. Gerresheim wird urkundlich 
bereits 870 erwähnt. Damit ist Gerresheim 
erheblich älter als Düsseldorf, obwohl die 
Stadtrechte erst um das Jahr 1390 verliehen 

wurden, während Düsseldorf bereits 1296 zur 
Stadt erhoben wurde.

Rund um das Stift wuchs eine schmucke Sied-
lung und mit ihr die Bedeutung als Zoll- und 
Gerichtsstätte sowie als Marktfl ecken. Zeugnis 
hierfür ist das um 1182 erwähnte „Gerreshei-
mer Maß“, ein Hohlmaß für Getreide.
Aus dem 14. Jahrhundert stammt auch eine 
Münze mit der Inschrift „Moneta Gerishem“, 
die die damalige wirtschaftliche Bedeutung 
Gerresheims widerspiegelt. 

Der an die Basilika St. Margareta angrenzende 
Gerricusplatz mit seinen alten Fachwerkhäu-
sern gehört sicher zu den schönsten Plätzen in 
Düsseldorf. Ruhe und Beschaulichkeit geben 
dem Platz ein besonderes Flair. Lediglich zu 
den Karnevalsumzügen und zu den Kram- und 

Die Benderstraße in Gerresheim
Foto: Drogerie Hillesheim
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allesdeutschland

www.alles-deutschland.de

sag es weiter!

http://www.alles-deutschland.de
http://www.ewr-mbh.de
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Trödelmärkten erwacht auf dem Gerricusplatz 
ein buntes Treiben. 

Wichtigster Wirtschaftsfaktor war im 19. und 
auch bis weit in das 20. Jahrhundert hinein 
die Glasbläserei. Ferdinand  Heye gründete  
im Jahr 1864 die Gerresheimer Glashütte. 
Die Sandberge an der Düssel boten sich als 
Rohstoff an, sodass Heye sein Erbteil in Ger-
resheim investierte und die größte Flaschen-
hütte der Welt aufbaute. 

Gerresheimer Glas war weltweit als Marken-
artikel anerkannt. Die zu seiner Zeit errich-
teten Arbeitersiedlungen stehen heute unter 
Denkmalschutz. Leider hat die Globalisierung 
die letzten Arbeitsplätze vernichtet, sodass die 
Glashütte am 31.8.2005 nach fast 140 Jahren 
geschlossen wurde. Ein neues städtebauliches 
Konzept an dieser Stelle soll wieder Unter-
nehmen anlocken und neue Arbeitsplätze 
entstehen lassen.

Erwähnt wird Gerresheim auch als Ort, in dem 
1738 mit der letzten Hexenverbrennung auf 
der Hardt der Hexenwahn am Niederrhein 
sein schauriges Ende gefunden hat.

Ludenberg

In unmittelbarer Nähe dieser Hinrichtungs-
stätte wurde 1869 der ehemalige Pudlerhof 

Die einzelnen Stadtteile

als idealer Standort für eine neue „Provin-
zial-Irrenanstalt“ ausgewählt, heute bekannt  
als moderne  psychiatrische Klinik (Kliniken 
der Heinrich-Heine-Universität des Land-
schaftsverbandes Rheinland) im Stadtteil 
Ludenberg, nicht in Grafenberg, wie irrtümlich 
angenommen wird. Ludenberg war im 19. 
Jahrhundert bekannt für die Ziegelbrennerei.  
Heute gibt es nur noch einen Ringofen, der 
an diese Zeit erinnert. Während Gerresheim 
in der Eingemeindung nach Düsseldorf im 
Jahr 1909 Vorteile sah, musste die damalige 
Staatsregierung Ludenberg mit der zwangs-
weisen Eingemeindung drohen, bevor sich der 
Bürgermeister mit seinem Düsseldorfer Amts-
kollegen über die Eingemeindung einigte.  
Neue Wohngebiete am Rande des Wildparks 
und am Ratinger Weg sollen Ludenberg wieder 
bekannter machen.

Hubbelrath

Hubbelrath mit seinem „Vorort“ Knittkuhl ist 
einer der jüngeren Stadtteile Düsseldorfs. Das 
Amt Hubbelrath wurde mit der kommunalen 
Neugliederung im Jahr 1975 aufgelöst und in 
die  Städte Ratingen, Mettmann und Düssel-
dorf eingemeindet. Der Düsseldorfer Teil ist 
seitdem Bestandteil des Stadtbezirks 7. Bereits 
950 wurde der Ort „Hupoldesrot“ urkundlich 
erwähnt. Der Kölner Erzbischof schenkte ihn 
damals den Stiften Gerresheim und St. Ursula 
in Köln. Zurzeit des Großherzogtums Berg im 
19. Jahrhundert bestand die „Municipalität 
Hubbelrath“, die sich später Samtgemeinde 
und Bürgermeisterei und später nur noch Amt 
Hubbelrath nannte. 
Der exklusive japanische Golfclub „Kokaiodo“ 
und ein Golfclub „für jedermann“ bilden die 
sportlichen Reize dieses Stadtteils. 

Nachwuchs im Wildpark
Foto: Garten-, Friedhofs- und Forstamt

Das Hubbelrather Bachtal
Foto: Garten-, Friedhofs- und Forstamt
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Ausblick

Die politisch Verantwortlichen sind heu-
te darum bemüht, die Wirtschaftskraft des 
Stadtbezirks zu stärken, gleichwohl aber auch 
nicht den Erholungswert der Wald- und Land-
schaftsschutzgebiete zu schmälern. 

Die Schaffung neuen Wohnraums mit guter 
Infrastruktur und kostengünstigen Mieten sind 
Aufgaben, die besonderer Anstrengung bedür-
fen. Das Wohngebiet „Heinrich-Könn-Straße“ 
ist fertiggestellt, die Bebauung im „Quellen-
busch“ macht Fortschritte, der „Rahmenplan 
Gerresheim-Süd“ soll das Bahnhofsumfeld 
verbessern und das Gelände der ehemaligen 
Glashütte für Unternehmen attraktiv machen. 
Rad-, Wander- und Reitwege sind wichtige Be-
standteile der aktiven Freizeitgestaltung. Sie 
auszubauen und zu ergänzen ist ein vorrangiges 
Ziel der Stadtteilpolitik. Verkehrsberuhigung 
in Wohnstraßen, Schaffung neuer Kindergar-
ten- und Hortplätze, Freizeiteinrichtungen 
für Jugendliche und Senioren sind weitere 
Aufgaben, die in den nächsten Jahren zu 
verwirklichen sind. Die Unterstützung durch 
Bürgerinitiativen, Interessenverbände oder 
Vereine ist hierbei von besonderer Bedeutung, 
damit die kommunale Selbstverwaltung nicht 
nur Wunschdenken des Gesetzgebers bleibt, 
sondern aktiv vorgelebt wird.

Die einzelnen Stadtteile

Wochenmarkt vor dem Gerresheimer Rathaus
Foto: Torsten Behr, Düsseldorf-Gerresheim
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www.alles-deutschland.de

Gesundheit in den 

besten Händen

Ihre Gesundheit

liegt uns am Herzen

UNSERE CHEFÄRZTE UND ABTEILUNGEN

Kinderneurologisches Zentrum Dr. med. Sabine Weise, Tel.: -3556

Innere Medizin Priv. Doz. Dr.med. Thomas Zöpf, Tel.: -3402

Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie Prof. Dr. med. Olaf Horstmann, Tel.: -3301

Gefäßchirurgie Dr. med. Herribert Lösel-Sadée, Tel.: -3325

Frauenheilkunde und Geburtshilfe Dr. med. Kourosh Taghavi, Tel.: -3502

Senologie Dr. med. Carolin Nestle-Krämling, Tel.: -3504

Anästhesiologie Prof. Dr. med. Peter Lipfert, Tel.:-3351

Radiologie Prof. Dr. med. Friedrich Christ, Tel.: -3371

Pathologisches Institut Prof. Dr. med. Claus Dieter Gerharz, Tel.: -3545

Plastische Chirurgie Priv. Doz. Dr. med. Christoph Andree, Tel.: -3800

Unfallchirurgie und Orthopädie Leitender Arzt: Dr. med. Norbert Schmitz, Tel.: -3287

Phoniatrie/Pädaudiologie Dr. med. Dorothee Bernemann, Tel.: -3577

UNSERE CHEFÄRZTE UND ABTEILUNGEN

– Darmzentrum
– Brustzentrum
– Kinderneurologisches Zentrum
– Gefäßzentrum
– Medizinisches Versorgungszentrum

http://www.alles-deutschland.de
http://www.lautreich.de
mailto:info@lautreich.de
http://www.sana-duesseldorf.de
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Vereint durch 
die Idee  – 

 erfolgreich 
durch das 
 Produkt.

www.alles-deutschland.de

mediaprint
infoverlag gmbh

http://www.alles-deutschland.de
mailto:best.vogtkamp@t-online.de
http://www.fotohaus-gerresheim.de
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Die Bezirksvertretung
Nach der Landesverfassung und der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
bilden die Gemeinden die „Grundlage des de-
mokratischen Staatsaufbaus“. Dies bedeutet, 
dass sich das Staatsgebiet des Landes aus allen 
Gemeinden zusammensetzt, die gleichzeitig 
die unterste Stufe der öffentlichen Verwaltung 
bilden. 

Obwohl nicht mit eigenstaatlichen Mitteln 
ausgestattet, billigt das Grundgesetz aber den 
Gemeinden zu, unter Aufsicht des Landes 
„ihre örtlichen Angelegenheiten in eigener 
Verantwortung zu regeln“. Sie sind damit 
integraler Bestandteil des Staatswesens, leiten 
ihre Hoheitsgewalt aber vom Land ab, das 
nach dem zweistufi gen Staatsaufbau neben 
dem Bund allein ursprüngliche Staatsgewalt 
ausübt.

Dieses Recht auf Selbstverwaltung wurde 
1975 im Rahmen der kommunalen Neuglie-
derung auf eine neue Basis gestellt und mit der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen, zuletzt geändert am 9.10.2007,  
nochmals novelliert.

Die kreisfreien Städte in Nordrhein-Westfa-
len sind seit dem Jahr 1975 verpfl ichtet, ihr 
Gemeindegebiet in Stadtbezirke einzuteilen. 
Für jeden der zehn Stadtbezirke in Düsseldorf 
ist eine politische Vertretung – die Bezirksver-

tretung – durch die Bürger des Stadtbezirkes 
zu wählen. 

Die jeweils 19 Mitglieder sind zuständig für 
alle wichtigen Entscheidungen, die in einem 
Stadtbezirk anfallen. Die Bezirksvertretungen 
konkurrieren nicht mit dem Stadtrat, sondern 
besitzen einen eigenständigen Aufgabenbe-
reich, der sie in die Lage versetzt, vor Ort 
bürgernah „Angelegenheiten, deren Bedeu-
tung nicht wesentlich über den Stadtbezirk 
hi nausgehen“, zu entscheiden. Sie helfen dar-
über hinaus, Entscheidungen eines Ratsaus-
schusses oder des Rates selbst vorzubereiten, 
falls die Bedeutung der Angelegenheit über 
den Stadtbezirk hinausgeht.

Die Bezirksvertretungen entscheiden in erster 
Linie über die Unterhaltung und Ausstattung 
der im Stadtbezirk gelegenen Grundschulen 
und sonstigen öffentlichen Einrichtungen, die 
Pfl ege des Stadtbildes und Angelegenheiten 
der Denkmalpfl ege sowie Verkehrsregelungs-
maßnahmen.

Bei größeren Bauvorhaben ist die Bezirksver-
tretung Baugenehmigungsbehörde.

Sie entscheidet im Rahmen des gültigen Bau-
rechts als Verwaltungsdienststelle und weniger 
als politische Vertretung des Stadtbezirks 
über Bauanträge oder Bauvoranfragen. Des 
Weiteren entscheidet sie über Ausnahmege-
nehmigungen und Befreiungen nach Bauge-
setzbuch oder Landesbauordnung NW, soweit 
für den Stadtbezirk wesentliche städtebauliche 
Gesichtspunkte berührt werden.

Soweit der Rat oder ein Ausschuss entschei-
dungsbefugt ist, sind die Bezirksvertretungen 
zu allen wichtigen Angelegenheiten, die ihren 
Stadtbezirk berühren, anzuhören. Hierbei 
handelt es sich insbesondere um Stellung-
nahmen zu Bebauungsplänen und anderen 
Bauleitplänen sowie zu den Etatberatungen.
Die Abgrenzung der Aufgaben zu anderen 
Entscheidungsträgern der Gemeinde erfolgt 
durch eine Bezirkssatzung, die Bestandteil der 
Hauptsatzung ist.Sitzung der Bezirksvertretung 7 Foto: S. Pietzka
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Gerresheim – Grafenberg – Ludenberg – Hubbelrath:

Wir sind die von Ihnen gewählten Mitglieder der Bezirksvertretung 7

-Fraktion

Wilhelm Döring
1. stellv. Bezirksvorsteher

SPD
Hagener Straße 36
 29 33 84
 handballw.doering@  
 t-online.de 

Doris Lucas
2. stellv. Bezirksvorsteherin

FDP
Pfeifferstraße 16
 92 92 229   

Hanno Bremer
Bezirksvorsteher

CDU
Torfbruchstraße 69
 23 74 37 

 hanno.bremer@web.de  

Heribert Giertz

Ikenstraße 7
 28 15 90

 hgpr2@web.de

Stefan Jansen

Wittelsbachstraße 6
 67 28 34

 jansenstefan@t-online.de 

Wolfgang Levertz

Dörperweg 3 a

 wlevertz@aol.com 

René Falkenberg

Pöhlenweg 18
 28 88 31

 renefalkenberg@t-online.de

Rolf Buschhausen

Neyeweg 6
 23 24 64

 rolf.buschhausen@arcor.de

-Fraktion

Dr. Joachim Kastka

Ringstraße 53
 29 77 18

 jkastka@googlemail.com 

Karsten Kunert

Hülsmeyerstraße 54
 398 22 30 

 k.kunert@ish.de

Klaus Opfermann

Heinrich-Könn-Straße 56
 78 73 16 

 klaus.opfermann@gmx.de

Edeltraud Nießen

Keldenichstraße 32 b
 28 76 08

 edeltraud.niessen@
 gmx.de

Rainer Klöpper

Quadenhofstraße 96 c
 29 77 55

 rainerkloepper@t-online.de

Ingolf Rayermann

Aprather Straße 7
 28 30 80

 ingolf.rayermann@
 oppenheim.de

Stand: Mai 2011

-Fraktion

Ronny Meyer

Hatzfeldstraße 50
 0157/749 31 571

 ronny.and.meyer@
 googlemail.com

mailto:hanno.bremer@web.de
mailto:hgpr2@web.de
mailto:jansenstefan@t-online.de
mailto:wlevertz@aol.com
mailto:renefalkenberg@t-online.de
mailto:rolf.buschhausen@arcor.de
mailto:jkastka@googlemail.com
mailto:k.kunert@ish.de
mailto:klaus.opfermann@gmx.de
mailto:rainerkloepper@t-online.de
mailto:ronny.and.meyer@gogglemail.com
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Die Bezirksvertretung 7 stellt sich vor

-Fraktion

Eva-Maria Mörger

Alter Markt 12
 29 57 46

 eva@moerger.de

Horst-Toni Mörger

Alter Markt 12
 29 57 46

 toni@moerger.de

Irmgard Söhnigen

Dernbuschweg 80
 28 97 08

 soehnigen@gmx.de

Ratsmitglieder mit beratender Stimme

Dr. Veronika Dübgen

Fahneburgstraße 43
 62 39 41

FDP
 drvduebgen@aol.com

Stephan Friedel

Unter den Eichen 71
 600 56 55

CDU
 info@stephan-friedel.de

Rüdiger Gutt

Sulzbachstraße 8
 0179/220 26 07

CDU
 ruediger.gutt@arcor.de

Helga Leibauer

Am Pesch 28
 29 82 20

SPD
 helgaleibauer@arcor.de

Angelika 
Penack-Bielor
Schreberweg 5
 23 81 961

CDU
 penackbielor@arcor.de

Dr. Marie-Agnes
Strack-Zimmermann
Berger Allee 7
 29 85 62
FDP
 strack-zimmermann@
 t-online.de

Rosemarie Theiß

Heyestraße 41
 28 73 79

CDU
 rositheiss@aol.com

Prof. Dr. Rudolf Voller

Am Koppelshof 37
 28 17 24

SPD
 rvoller@t-online.de

Sönke Willms-Heyng
Fraktionssprecher

Von-Gahlen-Straße 58
 63 36 38

 willmsheyng@t-online.de

-Fraktion

Pavle Madzirov

Ahornblick 12
 8 92 41 42

CDU
 pavlemadzirov@gmx.de

mailto:eva@moerger.de
mailto:toni@moerger.de
mailto:soehnigen@gmx.de
mailto:drvduebgen@aol.com
mailto:info@stephan-friedel.de
mailto:ruediger.gutt@arcor.de
mailto:helgaleibauer@arcor.de
mailto:penackbielor@arcor.de
mailto:rositheiss@aol.com
mailto:rvoller@t-online.de
mailto:willmsheyng@t-online.de
mailto:pavlemadzirov@gmx.de
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Bezirksverwaltungsstelle Neusser Tor 12
Die Bezirksverwaltungsstellen sind die Ver-
bindungsstellen zwischen den Bezirksver-
tretungen und den Fachdienststellen. Ihnen 
obliegt die geschäftsführende Aufgabenerledi-
gung für die Bezirksvertretungen. Sie nehmen 
aber auch die Anregungen und Beschwerden 
der Bürgerinnen und Bürger entgegen und 
stellen die notwendigen Kontakte zur Politik 
und den zuständigen Dienststellen und Äm-
tern der Stadtverwaltung her.

Die Bezirksverwaltungsstellen bereiten die 
Sitzungen der Bezirksvertretung vor, leiten 
die Beschlüsse weiter und unterstützen die 
Bezirksvertreter bei der Wahrnehmung ihrer 
Aufgaben. Sie sind Ansprechpartner für den 
Bürger in allen öffentlichen Angelegenheiten 
des Stadtbezirks. Allerdings können sie nur 
die Kontakte herstellen; eigene Fachamts-
kompetenz (mit Anordnungsrecht) besitzen 
sie nicht.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben 
politische Neutralität zu wahren. Sie sind Teil 
der Verwaltung und damit dem hauptamt-
lichen Oberbürgermeister als Verwaltungschef 
unterstellt. Seit 2005 sind die Bezirksverwal-
tungsstellen dem Büro des Oberbürgermeisters 
unmittelbar angegliedert.

Claudia von Rappard

 8 99 30 60 

 claudia.vonrappard
 @duesseldorf.de  

Robert Siemes

 8 99 30 59 

 robert.siemes
 @duesseldorf.de

Susanne Büttner
Assistenz

 8 99 32 37 

 susanne.buettner
 @duesseldorf.de

Leiterin Sachbearbeitung

Serviceleistungen der Bezirksverwaltungsstelle
• Ansprechpartner für Probleme im Stadt-

bezirk 

• Weitergabe der Beschwerden oder Anre-
gungen von Bürgern an die entsprechenden 
zuständigen Dienststellen, z. B. bei

– Grünschnitt und 
– Grünbeseitigung / Unkrautbeseitigung
– Gehwegschäden / Straßenschäden
– Schäden oder Ausfall an Laternen oder 

Lichtzeichenanlagen

– Sichtung von Ratten 
– Sichtung von Unrat 
– Stadtsauberkeit (Sperrmüll)

• Veröffentlichung der Vereinsliste für den 
Stadtbezirk 7

• Veröffentlichung des monatlichen Veran-
staltungskalenders

mailto:@duesseldorf.de
mailto:@duesseldorf.de
mailto:@duesseldorf.de
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Aufgaben des Jugendrates
Schule und die Freizeitgestaltung. Aber auch 
andere Themen wie Gewaltprävention und 
der Einstieg von Schülerinnen und Schülern 
ins Berufsleben werden in den Sitzungen be-
handelt. Der Jugendrat freut sich immer auf 
Anregungen von außen!

Jacqueline Spieß
Torfbruchstraße 67
40625 Düsseldorf

Warum engagierst Du Dich im Jugendrat?

Wir engagieren uns im Jugendrat, um die 
Meinungen und Interessen der Jugend-
lichen in Düsseldorf zu vertreten. Außerdem 
möchten wir unsere eigenen Ideen einbrin-
gen, um Düsseldorf jugendfreundlicher zu 
gestalten.

Welche Chancen bietet das Gremium (vor 
allem bezogen auf Jugendliche im Stadt-
bezirk)?

Der Jugendrat kann Anträge und Beschlüsse 
fassen, die als Anregung und Unterstützung 
für die jeweiligen Ausschüsse dienlich sind. 
Diese Methode hat bereits Erfolg gezeigt, 
z. B. bei der Ausweitung der Familienkarte 
und dem geplanten Skater-Park. In der 
Bezirksvertretung und den Ausschüssen 
können die Jugendräte ihre Bedenken und 
Meinungen während der Sitzungen mündlich 
bekunden.

Mit welchen Anliegen können sich Jugendli-
che an die Jugendratsmitglieder wenden?

Die Jugendräte sind für alle Themen offen, 
sofern sie das Leben eines Jugendlichen be-
treffen. Dazu gehören im Schwerpunkt die  Foto: mediaprint infoverlag gmbh
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Gutes Essen hält Körper und
Seele zusammen. Aber dafür
Einkaufstüten schleppen und
stundenlang am Herd ste-
hen?
Wer sich das Leben erleichtern
und zu Hause in vertrauter
Umgebung essen möchte, dem
bieten die Johanniter eine Al-
ternative an – den Menüser-
vice. Sie wählen à la Carte aus
und genießen ohne große Um-
stände gutes Essen. Geliefert
wird Ihnen Ihr Wunschmenü
dann tiefkühlfrisch direkt ins
Haus und das ganz ohne Ver-
tragsbindung. Mit einer be-
dienerfreundlichen Mikrowel-
le, die speziell für die Gerichte
der Johanniter entwickelt wur-
de, lassen sich die Menüs ent-
sprechend zubereiteten und
zu Ende kochen. Aber auch für

besondere Kostformen wer-
den z.B. diabetikergeeignete,
vegetarische, cholesterinar-
me oder pürierte Menüs sowie
Vollkostgerichte angeboten.

Darüber hinaus runden Salate,
Desserts und Suppen das viel-
fältige Angebot der Johanniter
ab. Sie können den Johanniter-
Menüservice auch unverbind-
lich testen und sich von der
Qualität selbst überzeugen.

Das Zuhause schenkt Ver-
trautheit und Geborgenheit.
Gerade im Alter, aber auch
bei Behinderung oder Krank-
heit, gewinnt die gewohnte
Umgebung noch mehr an Be-
deutung.
Wer aber hilft im Notfall? Als
einer der größten Hausnot-
ruf-Anbieter sind die Johanni-
ter für Sie täglich rund um die
Uhr erreichbar und garantieren
schnelle Hilfe auf Knopfdruck –
und das bereits seit 20 Jahren.
Sie bekommen von den Johan-
nitern eine Notruf-Basisstation
und einen Notruf-Sender ge-
stellt, den Sie immer bei sich
tragen. Er ist stoßunempfind-
lich, wasserdicht und einfach
zu bedienen. Im Notfall ge-
nügt ein Knopfdruck, und Sie
sind sofort mit der Notrufzent-

rale verbunden. Die Johanniter
kommen dann zu Ihnen oder
benachrichtigen einen von Ih-
nen vorbestimmten Ansprech-
partner, wie z.B. Ihre Angehö-
rigen. Falls nötig, verständigen
die Johanniter auch Notarzt,

Rettungsdienst oder Polizei.
Übrigens: Bis die Johanniter-
Helfer bei Ihnen sind, können
Sie mit den Mitarbeitern der
Notrufzentrale sprechen.

Täglich eine ausgewogene Mahlzeit

Mit Liebe gekocht und mit Freund-
lichkeit gebracht. (Foto: Johanniter)

Zu Hause fühlt man sich am wohlsten

Für den Fall der Fälle– schnell sind
die Helfer vor Ort. (Foto: Johanniter)

Menüservice

0800 8811220

Hausnotruf

Der Anruf ist gebührenfrei.

Beratung und BestellungJohanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Regionalverband Rhein-Ruhr
Erkrather Straße 245
40233 Düsseldorf
www.juh-rheinruhr.de

http://www.juh-rheinruhr.de
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Angebote für ältere Menschen
Angebote für ältere Menschen fi nden Sie im 
„Seniorenwegweiser“

Sie erhalten ihn im
Zentrumplus
Am Wallgraben 34–36
 29 65 28

Pflege- und Altenheim
der Kath. Kirchengemeinde St. Margareta

Gerricusstraße 11 · 40625 Düsseldorf
Tel. 0211 280749-0 · Fax 0211 285610

www.gerricusstift.de

Leben im Schutz der Basilika

Gutes Essen hält Körper und
Seele zusammen. Aber dafür
Einkaufstüten schleppen und
stundenlang am Herd ste-
hen?
Wer sich das Leben erleichtern
und zu Hause in vertrauter
Umgebung essen möchte, dem
bieten die Johanniter eine Al-
ternative an – den Menüser-
vice. Sie wählen à la Carte aus
und genießen ohne große Um-
stände gutes Essen. Geliefert
wird Ihnen Ihr Wunschmenü
dann tiefkühlfrisch direkt ins
Haus und das ganz ohne Ver-
tragsbindung. Mit einer be-
dienerfreundlichen Mikrowel-
le, die speziell für die Gerichte
der Johanniter entwickelt wur-
de, lassen sich die Menüs ent-
sprechend zubereiteten und
zu Ende kochen. Aber auch für

besondere Kostformen wer-
den z.B. diabetikergeeignete,
vegetarische, cholesterinar-
me oder pürierte Menüs sowie
Vollkostgerichte angeboten.

Darüber hinaus runden Salate,
Desserts und Suppen das viel-
fältige Angebot der Johanniter
ab. Sie können den Johanniter-
Menüservice auch unverbind-
lich testen und sich von der
Qualität selbst überzeugen.

Das Zuhause schenkt Ver-
trautheit und Geborgenheit.
Gerade im Alter, aber auch
bei Behinderung oder Krank-
heit, gewinnt die gewohnte
Umgebung noch mehr an Be-
deutung.
Wer aber hilft im Notfall? Als
einer der größten Hausnot-
ruf-Anbieter sind die Johanni-
ter für Sie täglich rund um die
Uhr erreichbar und garantieren
schnelle Hilfe auf Knopfdruck –
und das bereits seit 20 Jahren.
Sie bekommen von den Johan-
nitern eine Notruf-Basisstation
und einen Notruf-Sender ge-
stellt, den Sie immer bei sich
tragen. Er ist stoßunempfind-
lich, wasserdicht und einfach
zu bedienen. Im Notfall ge-
nügt ein Knopfdruck, und Sie
sind sofort mit der Notrufzent-

rale verbunden. Die Johanniter
kommen dann zu Ihnen oder
benachrichtigen einen von Ih-
nen vorbestimmten Ansprech-
partner, wie z.B. Ihre Angehö-
rigen. Falls nötig, verständigen
die Johanniter auch Notarzt,

Rettungsdienst oder Polizei.
Übrigens: Bis die Johanniter-
Helfer bei Ihnen sind, können
Sie mit den Mitarbeitern der
Notrufzentrale sprechen.

Täglich eine ausgewogene Mahlzeit

Mit Liebe gekocht und mit Freund-
lichkeit gebracht. (Foto: Johanniter)

Zu Hause fühlt man sich am wohlsten

Für den Fall der Fälle– schnell sind
die Helfer vor Ort. (Foto: Johanniter)

Menüservice

0800 8811220

Hausnotruf

Der Anruf ist gebührenfrei.

Beratung und BestellungJohanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Regionalverband Rhein-Ruhr
Erkrather Straße 245
40233 Düsseldorf
www.juh-rheinruhr.de

http://www.gerricusstift.de
http://www.pro-seniore.de
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Sie werden staunen, was wir
für Sie auf Lager haben!

Noch Fragen? Anruf genügt:
Tel. 0211 2299-2000 www.DRK-duesseldorf.de

DRK - für Sie im Stadtteil aktiv

Kindertagesstätten

Kinder- und Familientreffs

SchreibabyAmbulanz

Jugendrotkreuz

Ehrenamtliches Engagement

Seniorenwohnungen

Seniorenpflegezentrum

Hilfen für Demenzkranke

Zuhause in Düsseldorf

Grafenberger
Wald

– Seniorenresidenz –

Ernst-Poensgen-Allee 1 40629 Düsseldorf
TEL: 0211/28040-0

info@grafenbergerwald.de

Sie sind unabhängig und wollen dies
auch bleiben?

Bei uns bleiben Sie selbstständig, doch wenn
Sie Hilfe benötigen, sind Sie nicht allein!

http://www.DRK-duesseldorf.de
mailto:info@grafenbergerwald.de
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Am Apostelplatz entsteht bis 2012 das neue
Ferdinand-Heye-Haus. Damit führt die Diakonie
in Gerresheim eine lange soziale Tradition fort,
die mit der Gründung der Stiftung Ferdinandheim
1889 begann. Eine moderne Pflegeeinrichtung wird
in dem Neubau des renommierten Architekten
Johannes Schilling beheimatet sein – mit Wohn-
bereichen, die sich um zentrale Wohnküchen und
Innenhöfe gliedern. Lobby, Café und Andachtsraum
liegen zum Apostelplatz und können von allen
Gerresheimer Bürgern genutzt werden.

Neben neuen Wohnformen für Demenzkranke wird
es im Ferdinand-Heye-Haus eine Hausgemeinschaft
für Menschen in der letzten Lebensphase und
eine „Beschützte Kurzzeitpflege“ für Menschen mit
besonderem Betreuungsbedarf geben.

Mehr Informationen zum neuen Ferdinand-
Heye-Haus bekommt man bei Monika Meister,
telefonisch unter 0211 29 18 00 oder per E-Mail:
monika.meister@diakonie-duesseldorf.de

LEBENSQUALITÄT UND PFLEGE DAS NEUE
FERDINAND-HEYE-HAUS DER DIAKONIE

GEBORGEN ÄLTER WERDEN MIT DER
DIAKONIE IN GERRESHEIM

Bei uns finden Sie alles, was Sie für ein
selbstbestimmtes Leben im Alter brauchen:

– Beratung und Betreuung im „zentrum plus“
– Hilfe und Pflege zu Hause
– Wohnen im Pflegeheim

Haben Sie Fragen? Gerne informieren
wir Sie auch über den Neubau
Ferdinand-Heye-Haus am Apostelplatz.

DIAKONIE IN DÜSSELDORF Monika Meister Manthenstraße 25
40625 Düsseldorf Tel 0211 29 18 00 www.diakonie-duesseldorf.de

mailto:monika.meister@diakonie-duesseldorf.de
http://www.diakonie-duesseldorf.de
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Angebote für Familien im Stadtbezirk 7
Eltern werden

Familienplanung, Schwangerschaft
Bevor ein neuer Erdenbürger das Licht der 
Welt erblickt und Mama und Papa sich für 
seine künftige Betreuung interessieren, sind 
vielfach zunächst einmal Hilfsangebote für 
die werdenden Eltern gefragt. Nicht immer 
birgt eine Schwangerschaft nur Glück und 
Freude. Manchmal ist eine professionelle Un-
terstützung nötig, um möglichen Problemen 
zu begegnen. Deshalb hat jede schwangere 
Frau und jede Familie, die Nachwuchs er-
wartet, einen Rechtsanspruch auf kostenlose 
Beratung.

Die Schwangerschaftsberatungsstellen bieten 
Hilfen zu allen Fragen im Zusammenhang 
mit einer Schwangerschaft, Sexualaufklärung, 
Verhütung und Familienplanung. Sie erteilen 
auch Auskunft über alle staatlichen famili-
enfördernden Leistungen, die besonderen 
Rechte im Arbeitsleben und diagnostischen 
Methoden in der Schwangerschaft. Informiert 
wird auch über die Lösungsmöglichkeiten 
für Konfl ikte im Zusammenhang mit einer 
Schwangerschaft, über Hilfsmöglichkeiten im 
Falle eines gesundheitlich beeinträchtigten 
Kindes sowie über Methoden zur Durch-
führung eines Schwangerschaftsabbruchs. 
Das Angebot umfasst aktive Hilfe bei der 
Geltendmachung von Ansprüchen, bei der 

Wohnungssuche, der Suche nach einer Be-
treuungsmöglichkeit, der Fortsetzung der 
Ausbildung sowie einer Nachbetreuung. Die 
Beratungsstellen vermitteln auch materielle 
Hilfen für schwangere Frauen in Notlagen, 
die von der Bundesstiftung „Mutter und Kind 
– Schutz des ungeborenen Lebens“ sowie von 
Landesstiftungen gewährt werden. 

Bezirkssozialdienst im Stadtbezirk 7
Familien- und Schwangerschaftsberatung 
Neusser Tor 6
Willi-Becker-Allee 7, 40625 Düsseldorf
 02 11/89-2 20 12

 02 11/89-2 20 15
E-Mail: bsd207@stadt.duesseldorf.de
Internet: www.duesseldorf.de/jugendamt

Beistandschaft des Jugendamtes zu den 
Themen Vaterschaft, Sorgeerklärung und 
Kindesunterhalt (nur für den Elternteil, bei 
dem die Kinder leben)
Willi-Becker-Allee 7, 40227 Düsseldorf
 02 11/89-9 89 69
 02 11/89-2 93 33
E-Mail: beistandschaft@stadt.duesseldorf.de 
Internet: www.duesseldorf.de/buergerinfo/51/
index.shtml

 Foto: S. Pietzka

mailto:bsd207@stadt.duesseldorf.de
http://www.duesseldorf.de/jugendamt
mailto:beistandschaft@stadt.duesseldorf.de
http://www.duesseldorf.de/buergerinfo/51/
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Geburt
Wo die Frau ihr Kind entbinden möchte, 
kann sie selbst entscheiden. Sie kann wählen 
zwischen der Entbindung zu Hause, in einer 
Klinik, in einem Geburtshaus oder der ambu-
lanten Geburt. Die verschiedenen möglichen 
Geburtsmethoden sollten vorher mit dem Arzt 
/ der Ärztin und der Hebamme besprochen wer-
den. Eine Begleitung durch Hebammen gibt es 
sowohl bei Hausgeburten als auch bei Geburten 
im Krankenhaus. Weitere Informationen gibt es 
bei Krankenkassen, Krankenversicherungen, 
Beihilfestellen, Ärzten und Hebammen. Beglei-
tung und Betreuung im Wochenbett erhalten 
die Frauen bis zu acht Wochen nach der Ent-
bindung (auch nach Fehlgeburten) und danach 
bis zum Ende der Stillzeit durch die Hebammen. 
Es besteht die Möglichkeit, an Rückbildungs-
gymnastik und Babymassagekursen teilzuneh-
men; auch kann Familienpfl ege in Anspruch 
genommen werden.

Hebammen im Stadtbezirk

Lindita Kryeziu, Gerresheim
 02 11/2 10 32 13 
E-Mail: linditaeni@hotmail.com

Nicola Rinke, Gerresheim
 02 11/2 91 41 70 
E-Mail: nicola.rinke@web.de
Internet: www.hebammenpraxis-duesseldorf.de  Foto: S. Pietzka

mailto:linditaeni@hotmail.com
mailto:nicola.rinke@web.de
http://www.hebammenpraxis-duesseldorf.de
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Angebote der Sana Klinik Gerresheim
Die werdende Mutter kann zwischen unter-
schiedlichen Entbindungsarten wählen: vom 
Geburtsrad über den Pezziball bis hin zu Seilen. 
Darüber hinaus bietet das Gerresheimer Kran-
kenhaus als eine der wenigen Kliniken in der 
Region die Wassergeburt in der Gebärwanne 
an. In dem im Sommer 2004 komplett neu 
gestalteten und in die Wochenbettstation 
integrierten Neugeborenenzimmer stehen 
16 Kinderbettchen bereit. Seit Anfang 2007 
hat die integrative Wochenstation außerdem 
ein neues Familienzimmer und ein neues 
Stillzimmer.

Zur Geburtserleichterung bietet das Gerres-
heimer Krankenhaus im Vorfeld der Geburt 
Akupunktur an, kurz vor und während der 
Geburt die Homöopathie und Aromathera-
pie. Das umfangreiche Kursangebot umfasst 
Veranstaltungen zur Geburtsvorbereitung und 
Säuglingspfl ege, Yoga, Rückbildungsgymnastik 
und Babymassage. 

Sana Kliniken Düsseldorf
Krankenhaus Gerresheim
Gräulinger Straße 120
40625 Düsseldorf
 02 11/28 00-1
 02 11/2800-966
Internet: 
www.kliniken-duesseldorf.de

 Foto: S. Pietzka

 Foto: S. Pietzka

http://www.kliniken-duesseldorf.de
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Adoption und Pfl egschaft
Adoption ist die Annahme Minderjähriger 
oder Volljähriger an Kindes statt. Das Adop-
tionsverfahren richtet sich nach den Bestim-
mungen des Adoptionsvermittlungsgesetzes. 
Ehepaare wie auch Einzelpersonen können 
ein Kind adoptieren. Dafür müssen sie aber 
bestimmte persönliche und wirtschaftliche 
Voraussetzungen erfüllen. Die Adoptions-
vermittlungsstelle des Jugendamtes berät 
hierzu.

Kinder sollen grundsätzlich die Möglichkeit 
haben, in einem familiären Umfeld aufzuwach-
sen. Ist dies nicht in der eigenen Familie mög-
lich, bietet die Vollzeitpfl ege die Möglichkeit, 
frühere, zum Teil traumatische Erfahrungen 
zu verarbeiten und durch neue Erlebnisse und 
Beziehungserfahrungen zu ergänzen und/oder 
zu ersetzen. Der Pfl egekinderdienst vermittelt 
Kinder und berät Eltern, Pfl egeeltern und 
Verwandte, die Kinder in Pfl ege nehmen 

möchten. Im Unterschied zur Adoption ist 
die Pfl egschaft zeitlich begrenzt.

Andreas Sahnen

Eulerstraße 46
40477 Düsseldorf
 02 11/89-96467 
Internet: www.duesseldorf.de/
jugendamt/khz/index.shtml

Kinderhilfezentrum

 Foto: mediaprint infoverlag gmbh

http://www.duesseldorf.de/


28

Stadtbezirk 7

Betreuungsangebote für Kinder

Der Schwerpunkt der familienpolitischen 
Arbeit ist es, die Kinderbetreuung stets qua-
litativ und quantitativ zu verbessern. Ziel ist 
es, den Kindern eine frühe Förderung und 
echte Chancengleichheit in Bezug auf Bildung 
und Erziehung zuteilwerden zu lassen. Auch 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist 
dabei ein wichtiges Thema. So hat ein Kind 

vom vollendeten dritten Lebensjahr an bis 
zum Schuleintritt einen gesetzlichen An-
spruch auf den Besuch eines Kindergartens. 
Der Rechtsanspruch richtet sich gegen den 
Träger der öffentlichen Jugendhilfe und wird 
von den Städten und Gemeinden erfüllt. 
Auch für Kinder unter drei Jahren gibt es 
immer mehr Plätze. Auskunft erteilen hier 
die Tageseinrichtungen für Kinder und die 
Kinderbetreuungsbörse „i-Punkt Familie“.

 Foto: Jugendamt

Eltern sein
i-Punkt Familie
Kinderbetreuungsbörse als Projektverbund 
des Jugendamtes
mit den freien Trägern AWO, DiD, KiND/
VAMV und SKFM
Heinz-Schmöle-Straße 8–10
40227 Düsseldorf
 02 11/89-98870
Internet: 
www.duesseldorf.de/jugendamt/ipunkt/

http://www.duesseldorf.de/jugendamt/ipunkt/
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Eltern sein
Tageseinrichtungen für Kinder

Am Eulenthal 5
Träger: St. Katharina (kath.)
Am Eulenthal 5
 02 11/27 61 00

An der Linde e. V.
Träger: An der Linde e. V.
An der Linde 2
 02 11/28 62 52

Diepenstraße 15
Träger: Rudolf-Steiner-Kindergarten e. V.
Diepenstraße 15
 02 11/23 41 07

Aloys-Odenthal-Platz
Träger: Stadt Düsseldorf
Aloys-Odenthal-Platz 1
 02 11/29 47 35

Städtische Kindertageseinrichtung im Bürgerhaus 
Aloys-Odenthal-Platz Foto: S. Pietzka

 Foto: mediaprint infoverlag gmbh

Diepenstraße, Förderungszentrum
Träger: Stadt Düsseldorf
Diepenstraße 28
 02 11/92 33 0-16

Tageseinrichtung für Kinder – 
Sonnenhügel
Träger: DRK
Heinrich-Könn-Straße 121
 02 11/29 26 031

Tageseinrichtung für Kinder –
Wiesenwichtel
Träger: DRK
Hagener Straße 62
 02 11/28 21 61

Evangelische Tageseinrichtung für Kinder 
Vereinsstraße
Träger: Diakonie Düsseldorf
Vereinsstraße 10
 02 11/29 23 00
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Heilpädagogische 
Kindertagesstätte Alexandra
Lohbachweg 20
 02 11/90 90 66-0

Evangelische Tageseinrichtung für Kinder
Träger: Diakonie Düsseldorf
Metzkauser Straße 6
 02 11/29 20 48

Evangelische Tageseinrichtung für Kinder
Träger: Diakonie Düsseldorf
Lohbachweg 17
 02 11/23 45 25

Gustav-Kneist-Weg
Träger: Stadt Düsseldorf
Gustav-Kneist-Weg 4
 02 11/28 23 00

Katharinenstraße
Träger: Stadt Düsseldorf
Katharinenstraße 28
 02 11/27 42 47

Hagener Straße
Träger: Walldorfkindergarten Gerresheim e. V.
Hagener Straße 60
 0211/29 92 82

Heinrich-Könn-Straße
Träger: Stadt Düsseldorf
Heinrich-Könn-Straße 36 a
 0211/89-9 30 69

Kath. Kindertagesstätte 
Träger: St. Maria vom Frieden
Dreherstraße 202
 0211/2 38 11 64

Kindertagesstätte Lillavilla
Träger: Lillavilla e. V.
Glashüttenstraße 38
 0211/2 72 39 58

Kath. Kindertagesstätte 
Träger: St. Margareta
Quadenhofstraße 100
 0211/28 96 78

Hülsmeyerstraße 
Träger: Stadt Düsseldorf
Hülsmeyerstraße 28
 0211/29 47 61

Eltern sein

 Foto: mediaprint infoverlag gmbh
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Familienzentren zum Wohlfühlen

Familienzentrum Hülsmeyerstraße 28 Foto: S. Pietzka

Ihr Sohn sucht eine „coole“ Ferienfreizeit? 
Sie möchten nach zwei Jahren Babypause 
in den Job zurück und Ihr Kind gut betreut 
wissen? Sie sind neu zugezogen im Stadt-
teil, und ihre Familie möchte gemeinsam 
mit anderen etwas unternehmen? Die Ge-
schwisterkinder zanken sich rund um die 
Uhr? Sie suchen professionellen Rat? Ob 
Kinderbetreuung, sinnvolle Freizeitgestal-
tung, Weiterbildung, Erziehungsberatung 
oder auch Hilfe bei schwerwiegenden Pro-
blemen in der Familie – mit den Familien-
zentren des Jugendamtes gibt es für Eltern 
zentrale Anlaufstellen für alle Fragen, die 
Kinder, Jugendliche, Eltern und die ganze 

Familie betreffen. Im Stadtbezirk 7 gibt es 
drei Familienzentren. Sie bilden ein dichtes 
Netz für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
das kontinuierlich weiter ausgebaut wird. 
Dreh- und Angelpunkte sind dabei die Kin-
dertagesstätten. Als wohnortnahe Zentren 
sollen dort Eltern in vertrauter Umgebung 
Unterstützung zu allen Fragen rund um 
Erziehung und Bildung erhalten. 

Familienzentrum in der Kita 
am Gustav-Kneist-Weg 4
Ansprechpartnerin: Elsbeth Mandok
 02 11/28 23 00
E-Mail: elsbeth.mandok@duesseldorf.de 

Familienzentrum in der Kita 
an der Katharinenstraße 28
Ansprechpartnerin: Ursula Stockfi sch
 02 11/27 42 47 
E-Mail: ursula.stockfi sch@duesseldorf.de 

Familienzentrum in der Kita 
an der Hülsmeyerstraße 28
Ansprechpartnerinnen:
Eva Schultz und Petra Hesse
 02 11/29 47 61
E-Mail: eva.schultz@duesseldorf.de 

mailto:elsbeth.mandok@duesseldorf.de
mailto:sch@duesseldorf.de
mailto:eva.schultz@duesseldorf.de
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Waldkindergarten: Mit Kindern Natur erleben
Der Waldkindergarten wird oft als „Kinder-
garten ohne Türen und Wände“ bezeichnet. 
Das ist der auf den ersten Blick augenfälligste 
Unterschied zu einem Regelkindergarten. 
Die Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren 
sind an jedem normalen Werktag vormittags 
mit Erzieherinnen und Erziehern in der 
Natur unterwegs. Frühstücken, freies Spiel, 
vorlesen, basteln: Alles spielt sich im Freien 
ab. Die Kinder erleben die Natur zu allen 
Jahreszeiten, auch Regen, Nebel oder kalte 
Wintertage gehören zu ihrem Programm. 

Der Wald ist ein idealer Spielraum, der dem 
natürlichen Bewegungsdrang, der kindlichen 

Neugierde sowie der Kreativität und Fantasie 
von Kindern freien Raum lässt. Beim lustvol-
len Spiel Wind und Wetter ausgesetzt zu sein, 
stärkt das Immunsystem. Sich in der Natur 
auszutoben, hilft beim Abbau von Stress, 
Wut und Aggressionen. Das unmittelbare und 
ganzheitliche Erleben mit allen Sinnen und 
positive Naturerfahrungen schaffen Bindung, 
Betroffenheit und Liebe zu allem Lebendigen. 
Eine liebevolle Beziehung zur Natur wiederum 
bildet eine Basis für den verantwortungsvollen 
Umgang mit unserer Umwelt. Der Waldkin-
dergarten bietet jeweils montags auch eine 
Spielgruppe für Kinder von sechs bis zehn 
Jahren an.

Waldkindergarten Düsseldorf e. V. 
Wilhelm-Unger-Straße 5 
40427 Düsseldorf 

Büroanschrift:
Waldkindergarten Düsseldorf e. V. 
Umwelt-Zentrum 
Merowingerstraße 88 
40225 Düsseldorf 
 02 11/33 07 37

Waldkindergarten in Action Foto: Casten
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Tagespfl ege suchen – Tagesmutter oder Tagesvater werden
Eine Alternative zur Betreuung des Kindes in 
einer Kindertageseinrichtung ist die Betreuung 
durch Tagespfl egepersonen (Tagesmütter oder 
Tagesväter). Tagespfl ege bedeutet, dass ein 
Kind für einen Teil des Tages oder ganztags 
in einer anderen Familie durch eine Tagespfl e-
geperson betreut wird. Es handelt sich somit 
um eine familienähnliche Betreuungsform mit 
fl exiblen Betreuungszeiten. 

Die Informationsplattform für Fragen rund 
um die Kinderbetreuung in der Landeshaupt-
stadt Düsseldorf ist der „i-Punkt Familie“. Das 
Jugendamt arbeitet hier im Projektverbund 
mit der Diakonie (DiD), der Arbeiterwohl-
fahrt (AWO), dem Sozialdienst katholischer 
Frauen und Männer (SKFM), der Kinder-
betreuung in Düsseldorf (KiND) und dem 
Verband alleinerziehender Mütter und Väter 
(VAMV) zusammen. Kernstück des bun-
desweit einmaligen Angebotes für Familien, 
Eltern, Alleinerziehende und Kindertagespfl e-
gepersonen ist das Internetportal „www.dues-
seldorf.de/jugendamt/ipunkt“. Dort fi nden 
Eltern detaillierte Informationen zu den Ta-
geseinrichtungen für Kinder und den Kinder-
tagespfl egepersonen (Tagesmüttern und -vä-
tern) in ganz Düsseldorf. Bei der Suche nach 
einer optimalen Betreuung für Ihre Kinder 
bietet der „i-Punkt Familie“ auch individuelle 
Beratung an. In der familienfreundlichen 
Servicestelle an der Heinz-Schmöle-Stra-

ße 8–10, Nähe des Hauptbahnhofs, stehen 
Ihnen hierzu qualifi zierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zur Seite. 
  
Auch wenn Sie Tagesmutter bzw. Tagesvater 
werden möchten, ist der „i-Punkt Familie“ für 
Sie da. Die Betreuung von Kindern ist eine 
schöne und vor allem verantwortungsvolle 
Aufgabe. Um eine optimale Tagespfl ege für 
Kinder zu gewährleisten, bedarf es deshalb 
einer ausreichenden Vorbereitung. Wenn 
Sie als Kindertagespfl egeperson arbeiten 
möchten, benötigen Sie eine Pfl egeerlaub-
nis. Hierzu können Sie sich im „i-Punkt 
Familie“ informieren. Wenn Sie bereits als 
Kindertagespfl egeperson tätig sind, haben 
Sie die Möglichkeit, sich und Ihre Arbeit 
im Internetportal des „i-Punkt Familie“ 
vorzustellen.

i-Punkt Familie
Heinz-Schmöle-Straße 8–10
40227 Düsseldorf
 02 11/89-9 88 70
 02 11/89-2 95 67
E-Mail: i-punkt-familie@duesseldorf.de 
Internet: www.duesseldorf.de/jugendamt/ipunkt 
Öffnungszeiten: 
montags, dienstags und freitags
von 9 bis 16.30 Uhr
mittwochs von 9 bis 12 Uhr
donnerstags von 13 bis 18 Uhr Foto: H. Bremer

mailto:i-punkt-familie@duesseldorf.de
http://www.duesseldorf.de/jugendamt/ipunkt
http://www.dues-seldorf.de/jugendamt/ipunkt%E2%80%9C
http://www.dues-seldorf.de/jugendamt/ipunkt%E2%80%9C
http://www.dues-seldorf.de/jugendamt/ipunkt%E2%80%9C
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„Leihoma“ oder „Leihopa“
Als „Aktive Bürger“ engagieren sich „Leih-
omas“ und „Leihopas“ für Familien, berufstäti-
ge Mütter oder Alleinerziehende und betreuen 
Kinder stundenweise. Ihre Aufgaben sind 
vielfältig: Zum Beispiel lesen sie Kindern et-
was vor und spielen mit ihnen, besuchen sie, 
wenn sie krank sind oder begleiten Kinder zum 
Spielplatz, Kindergarten oder in die Schule. 
Auch betreuen sie die Kleinen kurzfristig, 
wenn Vater und Mutter wichtige Termine 
wahrnehmen müssen oder mal ins Kino gehen 
wollen.

Das Projekt will sowohl neue Aufgaben für 
ältere Menschen aufzeigen und Kontakte der 
Generationen untereinander fördern als auch 
jungen Familien helfen, ihren Alltag zu bewäl-
tigen. Auskunft erteilt das Jugendamt.

Cornelia Wagner

 02 11/89-9 69 69 

dienstags von 9 bis 13 Uhr
  cornelia.wagner@

duesseldorf.de  Foto: mediaprint infoverlag gmbh

mailto:cornelia.wagner@duesseldorf.de
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Schulen
Gemeinschaftsgrundschulen

Aloys-Odenthal-Schule
Unter den Eichen 26
 02 11/89 28 283

Konfessionelle Grundschulen Hauptschulen

Gemeinschaftshauptschule
Graf-Recke-Straße 230
 02 11/8 92 30 60

Karl-Röttger-Tagesschule
Diepenstraße 24
 02 11/8 92 31 81

Förderschulen

Franz-Marc-Schule
Förderschule mit. Förderschwerpunkt
Geistige Entwicklung
Lohbachweg 18
 02 11/8 99 77 72

Ferdinand-Heye-Schule
Heyestraße 91
 02 11/929 3607

Gutenberg-Schule
Grafenberger Allee 384
 02 11/96 60 481

Hanna-Zürndorfer-Schule
Evangelische Grundschule
Benderstraße 78
 02 11/8 92 83 20
Dependance:
Unter den Eichen 95
 02 11/8 92 83 20

Katholische Grundschule
Unter den Eichen 26
 02 11/8 93 82 91

Gemeinschaftsgrundschule Knittkuhl
Am Mergelsberg 1
 02 11/9 29 36 04
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Gymnasien

Gymnasium Gerresheim
Am Poth 60
 02 11/8 92 76 26

Marie-Curie-Gymnasium
Gräulinger Straße 15
 02 11/8 92 18 26

Schulen in der Trägerschaft
des Landschaftsverbandes

Förderschwerpunkt 
Hören und Kommunikation
- Primarstufe -
Am Großen Dern 10
 02 11/2 91 98 11 10

Schulen
Martin-Luther-King-Schule
Städt. Schule für Erziehungshilfe
Schönaustraße 25
 02 11/89-2 63 60

Gerricusschule
Förderschwerpunkt 
Hören und Kommunikation
- Sekundarstufe 1 -
Gräulinger Straße 103
 02 11/2 91 98 11 20

Rheinische Förderschule
Förderschwerpunkt Sprache
- Sekundarstufe 1 -
Gräulinger Straße 110
 02 11/89-2 74 91

Privatschulen

Freie Waldorf-Schule
Rudolf-Steiner-Schule
Einheitliche Grund-, Haupt- und Höhere 
Schule
Diepenstraße 15
 02 11/23 20 69

Musikschule
Clara Schumann Musikschule
Leitung Stadtbezirk 7: Bernhard Voelz
Unter den Eichen 26, Raum 1 
40625 Düsseldorf
 0211/89-2 74 91
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Der Ratgeber für den SchulbeginnDD

Staatliches Schulamt für

den Landkreis ...

ELTERNRATGEBER

zum Schulbeginn

„Hallo Kinder!

Diese Broschüre ist 

nicht nur für Eure 

Eltern interessant, 

sondern auch für 

Euch. Besonders die 

Seiten, auf denen wir 

mit drauf sind!“

mediaprint infoverlag gmbh | Lechstraße 2 | 86415 Mering
Telefon: 08233 384-0 | E-Mail: info@mediaprint.info | www.mediaprint.info

Spiel, Spaß & Sport 

 So fühlt sich Ihr Kind wohl

 Der Alltag in der Grundschule 

 Tipps für einen guten Schulstart start 

mailto:info@mediaprint.info
http://www.mediaprint.info
http://www.waldorfschuleduesseldorf.de
mailto:info@waldorfschuleduesseldorf.de
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Beratungs- und Hilfsangebote
Wenn die Familie in eine Krise gerät, ist Hilfe 
von außen oft der richtige Weg, um eine klare 
Sicht auf die eigene Lebenslage herzustellen. 
Beratungs- und Betreuungsleistungen im Rah-
men der allgemeinen Sozialberatung umfassen 
unterschiedlichste Bereiche. Dazu gehören 
unter anderem Hilfe und Unterstützung bei 
Fragen zur Erziehung oder bei Antragstellun-
gen. Bei Bedarf unterstützen und begleiten die 
Fachkräfte des Bezirkssozialdienstes (BSD) die 
Familien im gesamten Hilfeprozess. Wenn es 
notwendig ist, vermitteln sie auch weitere spe-
zifi sche Angebote, z. B. Schuldnerberatung. 
Die Beratung ist kostenlos.

Bezirkssozialdienst im Stadtbezirk 7
Hilfen für Kinder und Familien, Erziehungs-
beratung 
Neusser Tor 6
40625 Düsseldorf
 02 11/89-2 20 12
 02 11/89-2 20 15
E-Mail: bsd207@duesseldorf.de
Internet: www.duesseldorf.de/jugendamt

Die medizinische Versorgung ist in jedem 
Lebensalter eine wichtige Frage der Lebens-
qualität und damit auch der Standortent-
scheidung. 

Der Stadtbezirk 7 verfügt in dieser Hinsicht 
über eine wohnortnahe Versorgung mit Allge-
mein- und Fachärzten, über Beratungsstellen 

Gesundheit und Soziales
und vielfältige Hilfsangebote für die unter-
schiedlichsten Lebenslagen.

Sana Kliniken Düsseldorf
Krankenhaus Gerresheim
Gräulinger Straße 120
 02 11/28 00-1

Rheinische Kliniken Düsseldorf
psychiatrisch-psychosomatisch-psychothera-
peutische Fachklinik und Universitätsklinik
Bergische Landstraße 2
 02 11/9 22-0

Telefonzeiten: 
montags bis freitags von 8 bis 17 Uhr
donnerstags bis 18 Uhr

Öffnungs- und Sprechzeiten: 
montags bis freitags von 10 bis 12 Uhr und 
14 bis 16 Uhr
donnerstags bis 18 Uhr

mailto:bsd207@duesseldorf.de
http://www.duesseldorf.de/jugendamt
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Kinderhospiz „Regenbogenland“
Das Regenbogenland ist ein Haus für unheil-
bar erkrankte Kinder und deren Familien.
Um diesen Kindern Leben und Sterben in 
Würde zu ermöglichen, hat sich eine engagier-
te Gruppe zusammengeschlossen und einen 
Förderverein gegründet. Die Konzeption des 
Hauses sieht vor, dass die betroffenen Kinder 
mit ihren Eltern und Geschwistern ein paar 
Tage oder Wochen Erholung vom Alltag 
fi nden. 

Der Förderverein ist selbstlos tätig und verfolgt 
ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 
und mildtätige Zwecke.

Kontakt:
Förderverein Kinderhospiz Düsseldorf e. V. 
Torfbruchstraße 25, 
40625 Düsseldorf-Gerresheim 
 02 11/16 78 700 
 02 11/16 78 702 
E-Mail: info@kinderhospiz-regenbogenland.de

Schirmherrschaft

Die Frau unseres Oberbürgermeisters Dirk El-
bers, Frau Astrid Elbers, hat 2008 die Schirm-
herrschaft für das Kinderhospiz Regenbogen-
land übernommen.  Foto: Regenbogenland

mailto:info@kinderhospiz-regenbogenland.de
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Ärzteverzeichnis
Im Stadtbezirk 7 niedergelassene Ärzte und Psychotherapeuten

Titel Nachname Vorname PLZ Straße Telefon

Allgemeinmediziner
Dr. med. Eldenburg Matthias 40625 Dreherstraße 3–5 286468
Dr. med. Bartels Herbert 40625 Regenbergastraße 7 287566
Dr. med. Baumgartner-Falk Doris 40625 Schönaustraße 22 2927662
Dr. med. Ferl Paul-Rainer 40625 Benderstraße 10 289334
Dr. med. Rack Jürgen 40625 Pfeifferstraße 19 295155
Dr.  Missalla-Overwien Bernadette 40625 Dörpfeldstraße 11 281331
Dr. med. Schumacher Rainer 40625 Heyestraße 105 287496
Dr. med. Siegmund Harald 40629 Am Püttkamp 3 299061
Dr. med. Weste Alfons 40625 Von-Gahlen-Straße 22 286363
Dr. med. Wies Markus 40625 Heyestraße 77 287650

Wack Günther 40625 Dreherstraße 116 236564

Anästhesisten
Dr. med. Ahrens-Westerlage Ulrike 40625 Heinrich-Könn-Straße 78 2926921

Füth Barbara
Kessler Nina Gemeinschaftspraxis
Seiffert Sylvia

Augenärzte
Dr. med. Demmer Eugen-Dirk 40625 Am Wallgraben 44 288608
Dr. med. Horowitz Oded 40625 Diepenstraße 2 231331
Dr. med. Kleine Hans-Heinz 40625 Gräfrather Straße 1 283614
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Ärzteverzeichnis
Titel Nachname Vorname PLZ Straße Telefon

Chirurgen
Dr. med. Bergmann Andreas 40625 Neunzigstraße 1 284140
Dr. med. Vöge Jochen 40625 Neunzigstraße 1 284140

Frauenärzte
Dr. med. Massing Margit 40625 Neunzigstraße 1 285009
Dr. med. Pfeifer Christiane 40625 Friedingstraße 68 285616
Dr. med. Weydandt Heike 40625 Neunzigstraße 1 285009

HNO
Dr. med. Birken Claus 40625 Dreherstraße 3–5 282911
Dr. med. Okulicz Grazyna 40625 Am Wallgraben 44 227600

Hautarzt
Dr. med. Hofmann Uta 40625 Dornaper Straße 7 289451

Kinder- und Jugendärzte
Dr. med. Jennessen Elvira 40625 Dreherstraße 3–5 9293382
Dr. med. Rettig Barbara 40625 Benderstraße 10 282270
Dr. med. Hesse Antje 40625 Gerricusplatz 26 298795

Kieferchirurg
Dr. med. dent. Gutsche Christiane 40625 Gräulinger Straße 120 2800-3104

Neurologe
Dr. med. Bungard Uwe 40625 Dreherstraße 3–5 280745-0
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Ärzteverzeichnis Stand: 1.1.2010

Titel Nachname Vorname PLZ Straße Telefon

Orthopäden

Finck Egbert 40625 Benderstraße 72 799799

Dr. med. Kass Antonius 40625 Benderstraße 10 287156

Dr. Cremer Susanne 40625 Heyestraße 105 287496

Zahnärzte

Dr. Armbrost Susanne 40625 Von-Gahlen-Straße 8 284848

Dr. Augardt Uwe 40625 Benderstraße 72 288487

Dr. Bender W. 40625 Benderstraße 102 282577

Dr. Erönder O. 40625 Kölner Tor 21 281868

Dr. Gassen Stephan 40625 Benderstraße 38 9293414

Dr. Grzonka Peter 40625 Dreherstraße 3–5 282524

Dr. Kühnast Tilo 40625 Benderstraße 8 29149671

Dr. Michler-Kosma Marta 40625 Quadenhofstraße 15 288294

Dr. Sautré Christoph 40629 Am Püttkamp 3 2890228

Dr. Schlüter Jochen 40625 Benderstraße 48 287485

Adam Kay.M 40625 Neunzigstr. 1 299511
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Selbsthilfegruppen
Selbsthilfegruppen helfen bei spezifi schen 
Problemen. Die Gruppenmitglieder erfah-
ren Rat und Hilfe von anderen Betroffenen, 
können im Austausch eigene Schuld- und 
Ohnmachtsgefühle überwinden sowie eigene 
Verhaltensmuster überprüfen und neue Sicht-
weisen kennenlernen.

Selbsthilfegruppe für Angehörige 
Magersucht/Bulimie
Selbsthilfe-Service-Büro
 02 11/89-9 22 44

Selbsthilfegruppe für Eltern mit 
erziehungsproblematischen Kindern
Selbsthilfe-Service-Büro
 02 11/89-9 22 44

„Düssel Mums and Dads“: 
Selbsthilfegruppe der Scheidungseltern 
und -großeltern in Düsseldorf
 02 11/7 00 63 97
Ansprechpartner: 
Grigori Gurewitsch und Stefan Born
E-Mail:  gr.gurewitsch@duesselmads.de und 

s.born@duesselmads.de  Foto: photocase

mailto:gr.gurewitsch@duesselmads.de
mailto:s.born@duesselmads.de
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Düsseldorf 
Benderstraße Haltestellen ÖPNV

(Straßenbahn/Bus)Taxistand

 Benderstraße 1 s Stadtsparkasse
✆ 0211/878 4070 Düsseldorf

Gerresheim

Telefon 0211 3802-580

http://www.ristorante-lerose.de
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Freizeit
Vor allem Familien brauchen Gelegenheiten 
für gemeinsame Aktivitäten als einen notwen-
digen Ausgleich für die Belastungen im Alltag. 
Der Stadtbezirk 7 mit Ludenberg, Hubbelrath, 
Gerresheim und Gravenberg bietet seinen 
Bürgern und Gästen viele Möglichkeiten der 
aktiven Erholung und Entspannung. 

Mit Stadtbücherei, Sportverein oder Kin-
der- und Jugendklub stehen auch zahlreiche 
Einrichtungen den Familien zur Gestaltung 
ihrer Freizeit zur Verfügung. Darüber hinaus 
laden Wald und Wiesen zum Wandern und 
Spazierengehen ein.  

Eine besondere Attraktivität genießt hierbei 
der Wildpark im landschaftlich reizvollen Gra-
fenberger Wald. Mit seinen rund 100 Tieren 
ist er insbesondere für Familien ein attraktives 
Ausfl ugsziel, das 365 Tage im Jahr geöffnet ist 
und nicht einmal Eintritt kostet. Das 1927 
angelegte Gehege ist mittlerweile 40 Hektar 
groß und alles andere als ein Zoo. Rothirsche, 
Rehe, Muffelwild und die bei den jüngsten 
Besuchern so beliebten Wildschweine werden 
nicht „ausgestellt“. In dem weitläufi gen, na-
turnah gestalteten Park entscheiden die Tiere 
vielmehr selbst, wann sie sich den Menschen 
nähern und zeigen. Eine Besonderheit ist das 

Damwild-Freigehege. Hier kann das Wild, 
wenn es denn will, hautnah erlebt und von 
den Kindern gefüttert werden. Weitere Park-
bewohner sind Fasane und Rebhühner sowie 
im speziellen Raubwildgehege Füchse, Iltisse, 
Wildkatzen und Waschbären. Bienenhaus, 
Naturteich und Ameisenhaufen runden die 
heimische Tierfamilie des Wildparks ab. Wiss-
begierige können zudem anhand des Wald-
lehrpfades, vielseitiger Informationstafeln und 
in der Waldschule Faszinierendes über die 
heimische Pfl anzen- und Tierwelt erfahren 
und erkunden. Außer dem Haupteingang am 
Wildparkplatz und dem Nebeneingang an der 
Rennbahn gibt es einen weiteren Eingang am 
Ratinger Weg. Von dort aus führen weitere 
Wanderwege ins schöne Pillebachtal.

Wildpark im Grafenberger Wald
Rennbahnstraße
 02 11/65 19 03
Öffnungszeiten: ganzjährig von 9 bis 17 Uhr
(im Sommer bis 19 Uhr)
Verkehrsanbindung: 
Straßenbahn 703, 709, 713
Haltestelle: Auf der Hardt, von dort 15 Mi-
nuten Fußweg
Internet: www.duesseldorf.de/stadtgruen/wald/
wildpark.shtml Foto: H. Bremer

Düsseldorf 
Benderstraße

http://www.duesseldorf.de/stadtgruen/wald/
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Alles rund ums Bauen und Wohnen

BAUUNTERNEHMUNG
GmbH & Co.KG

90 Jahre

Seit 3 Generationen Ihr Partner für
Wohn- Industrie- und Schlüsselfertigbau

Gaußstrasse 10 · 40235 Düsseldorf
Tel. 0211 238070 · Fax 0211 2380730

Boss-Hausverwaltung
Provisionsfreie Vermietung

Wohn- und Gewerberäumen in Düsseldorf
Rufen Sie uns an!

Tel. 0211 23 807-50/-55/-60

www.boss-bau.de

www.mein-profi.de

Das Handwerker -

portal für Bauen,

Wohnen und 

Sanieren

http://www.boss-bau.de
http://www.mein-profi.de
http://www.mein-profi.de
http://www.mein-profi.de
http://www.mein-profi.de
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Der Stadtbezirk 7 hat eine große Wohn- und 
Lebensqualität zu bieten. Dazu tragen ganz 
wesentlich die hier ansässigen Vereine bei. Sie 
geben mit ihren kulturellen, sportlichen oder 
sozial orientierten Angeboten dem Stadtbezirk 
seine Identität und gestalten mit ihren viel-
fältigen Aktionen das Leben im Düsseldorfer 
Osten lebendig. Sie sind ein Kommunikations-
punkt für Menschen unterschiedlichen Alters, 
Geschlechts, Nationalität und Interessenlage 
sowie eine Anlaufstelle für jedermann, der auf-
geschlossen ist für Gespräche, Begegnungen 
und Aktivitäten mit Gleichgesinnten.

Insbesondere für Neubürger bieten Vereine 
eine gute und überaus gerne genutzte Gele-
genheit, Anschluss zu fi nden in einer neuen 
Umgebung und Kontakte zu knüpfen mit 
anderen Menschen. Vereinsaktivitäten wirken 
bedrohlichen Tendenzen von Vereinsamung 
und Anonymität entgegen. Gerade in einer 
Großstadt wie Düsseldorf ist diese Funktion 

von unschätzbarem Wert für den sozialen 
Frieden und dessen Verdienst ist besonders 
den in den Vereinen ehrenamtlich Tätigen zu-
zurechnen. Ein herzliches Dankeschön gilt den 
Mitarbeiterinnen der Gerresheimer Bücherei. 
Sie haben trotz beengter Räumlichkeiten 
eine sog. „Vereinsecke“ eingerichtet. Dort 
können die Vereine ihre vielfältigen Angebote 
präsentieren.

Eine aktuelle Vereinsliste kann angefordert 
werden:
Oberbürgermeister
Bezirksverwaltungsstelle 7
Neusser Tor 12
Frau Susanne Büttner
 02 11/899 3237
E-Mail:
susanne.buettner@duesseldorf.de

Vereine

Sportplatz DJK-Sportfreunde Gerresheim 1923 e. V. Foto: S. Pietzka

mailto:susanne.buettner@duesseldorf.de
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Bürgerhaus Gerresheim 
Vermietung von Räumen für Familienfeste und 
Veranstaltungen
Am Wallgraben 38
 02 11/2 91 31 59

Bürgerhaus

ASG-Bildungsforum
Heyestraße 145 
40625 Düsseldorf
 02 11/17 40-0

Weiterbildung

Bürgerhaus Gerresheim Foto: S. Pietzka

 Foto: aurema@fotolia.de

mailto:aurema@fotolia.de
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Bücherei Gerresheim: Kulturvergnügen für die ganze Familie
Die Bücherei in Gerresheim versteht sich als 
Familienbibliothek mit einem breit gefächer-
ten Angebot für Eltern, Kinder und Jugendli-
che. Auf zwei Etagen werden insgesamt 29000 
Medien (Sach- und Ratgeberbücher aus allen 
Wissensgebieten, Romane, Hörbücher, Zeit-
schriften, Tageszeitungen, Filme und Spiele) 
angeboten. Was nicht vorrätig ist, wird kos-
tenfrei aus den anderen Zweigstellen und der 
Hauptstelle bestellt.

Für Kinder und Jugendliche stehen 12000 
aktuelle Medien bereit, daneben gibt es zahl-
reiche kostenfreie Veranstaltungen zur Förde-
rung der Lese- und Medienkompetenz sowie 
anspruchsvolle Unterhaltungsangebote mit 
Kindertheatern, Zauberern und vieles mehr. 
Auch die Internetnutzung ist bis zum 14. Le-
bensjahr kostenfrei. 

Alle Kinder lernen die Bücherei in Kin-
dergarten- und Klassenführungen kennen, 
für das Veranstaltungsangebot gibt es einen 
monatlichen Flyer.

Im Lesecafé liegen drei Zeitungen, überre-
gionale Wochenzeitungen und zahlreiche 
Zeitschriften bereit. Die Bücherei ist zentral 
gelegen und mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
gut zu erreichen. 

Weitere Informationen fi nden Sie auf unserer 
Homepage http://www.duesseldorf.de/stadt-
buechereien

Bücherei Gerresheim 
Heyestraße 4
 02 11/89-24122
 02 11/89-29427
E-Mail: stadtbuechereien@duesseldorf.de
Öffnungszeiten: montags und donnerstags 
von 14 bis 19 Uhr, mittwochs und freitags 
von 11 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr, samstags 
11 bis 13 Uhr

Veranstaltung in der Bücherei Gerresheim Foto: S. Pietzka

http://www.duesseldorf.de/stadt-buechereienB�cherei
http://www.duesseldorf.de/stadt-buechereienB�cherei
http://www.duesseldorf.de/stadt-buechereienB�cherei
mailto:stadtbuechereien@duesseldorf.de
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Gerresheim 

Kinderspielplatz Alter Gerresheimer Friedhof 
Wasserspielplatz Alter Gerresheimer Friedhof 
Kinderspielplatz Am Wallgraben 
Kinderspielplatz An der Leimkuhle 
Kinderspielplatz Benderstraße 
Kinderspielplatz Bertastraße 
Kinderspielplatz Brölweg 
Kinderspielplatz Diepenstraße 

Spielplätze im Stadtbezirk
Kinderspielplatz Gerricusstraße 
Kinderspielplatz Heyestraße 
Bolzplatz Katharinenstraße 
Kinderspielplatz Keldenichstraße 
Kinderspielplatz Metzkauser Straße 
Kinderspielplatz Oberlinstraße 
Kinderspielplatz Ostpark 
Kinderspielplatz m. Wasser-Anlage Paul-Pieper-Straße 
Kinderspielplatz Volmeweg 

Grafenberg 

Kinderspielplatz Gutenbergstraße 
Kinderspielplatz Limburgstraße 
Kinderspielplatz Sulzbachstraße 

Ludenberg

Kinderspielplatz Hülsmeyerstraße 
Kinderspielplatz Ratinger Weg 
Bolzplatz Am Wildpark

Hubbelrath

Kinderspielplatz Am Bürgerhaus 
Kinderspielplatz Am Gieb 
Kinderspielplatz Am Hülsfeld 
Kinderspielplatz Am Püttkamp 
Kinderspielplatz Stratenweg

Kinderspielplatz Hülsmeyerstraße Foto: S. Pietzka
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Kinder- und Jugendarbeit ist eine Leistung 
nach dem Kinder- und Jugendhilfegesetz. 
Sie umfasst verschiedene Angebote für 
junge Menschen bis zum 27. Lebensjahr. 
Dazu zählen zum Beispiel Kinder- und 
Jugendfreizeiteinrichtungen (JFE), Feri-
enveranstaltungen wie die Düsselferien, 

Jugendaustausch, Arbeitsgemeinschaften 
im außerschulischen Bereich sowie Ju-
gendarbeit in Vereinen. Die zahlreichen 
Angebote werden getragen von freien Trä-
gern der Jugendarbeit, von Kommunen, 
Sportvereinen und verschiedenen Gruppen 
und Initiativen.

JFE Gräulinger Straße
Träger: Jugendamt
Gräulinger Straße 56 
 02 11/89-9 54 47/89-2 92 62 
Alter: 8 bis 15 Jahre
Extras: Hausaufgabenbetreuung, Schulkinder-
betreuung (Mittagstisch)

JFE Josef-Neuberger-Straße
Träger: DRK
Josef-Neuberger-Straße 61 
 02 11/23 68 81 DRK 
Alter: 6 bis 13 Jahre
Extras: Hausaufgabenbetreuung

JFE Metzkauser Straße 6
Träger: Ev. Kirchengemeinde Gerresheim 
Metzkauser Straße 6
 02 11/28 89 99 
Alter: 8 bis 17 Jahre

JFE Heyebad
Träger: Jugendamt 
Torfbruchstraße 350 
 02 11/29 83 82/2 89 05 36 
Alter: 9 bis 27 Jahre
Extras: Hausaufgabenbetreuung 

JFE Unter den Eichen 
Träger: Falkenheim e. V.
Unter den Eichen 62 a
 02 11/9 29 44 12/9 29 44 22
Alter: 8 bis 17 Jahre

Angebote für Kinder und Jugendliche

Jugendfreizeiteinrichtung Heyebad Foto: S. Pietzka
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Achim Todt Leitung  69 50 - 58 99
Georg Kotzolt Knittkuhl, Hubbelrath  69 50 - 59 00
Jörg-Dieter Romeiks Gerresheim Zentrum  69 50 - 59 01
Hans Lämmerhirt Gerresheim-Süd (Nördl. Bundesbahn)  69 50 - 59 02
Hans-Bernd Heidkamp Grafenberg, Torfbruch  69 50 - 58 93

Schiedsangelegenheiten

Gerresheim:
Magret Heuter
Postfach 120353, 40603 Düsseldorf
 1 71 75 31

Grafenberg, Ludenberg, Hubbelrath:
Klaus Heyer
Ratinger Weg 13
 67 67 29

Die Polizeiinspektion Nord
Polizeihauptwache
24-Stunden-Dienst
00.00 bis 24.00 Uhr

Wilhelm-Raabe-Straße 14
40470 Düsseldorf
 8 70-93 13

Bezirksdienst Hauptwache:
Kriminalkommissariate 34:
Öffentlicher Personennahverkehr:

 8 70-83 20
 8 70-64 68
Straßenbahn: 712, 719
Bus: 730, 733
Haltestelle: Mörsenbroicher Weg

Bezirksdienststelle Gerresheim (für den Stadtbezirk 7)
Mo., Mi., Fr.: 08.00–12.00 Uhr
Di.: 14.00–18.00 Uhr
Do.: 16.00–20.00 Uhr

Sonnbornstraße 16
40625 Düsseldorf
 69 50-58 98

Öffentlicher Personennahverkehr Straßenbahn: 703
Haltestelle: Friedingstraße
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Bezeichnung Telefon
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst – Notarzt 112
Ärztlicher Notdienst, Kirchfeldstraße 40 9 86 75-0
Zahnärztlicher Notdienst, Kirchfeldstraße 40 1 57 60 90-0
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 9 86 75-0
Giftnotruf (Bonn) 02 28/19 24-0
Notare im Stadtbezirk 7: Dr. Rademacher, Dr. Heinrich, Am Wallgraben 38, info@notariatgerresheim.de 92 90 20

Notrufnummern

Herausgegeben in Zusammen arbeit mit 
dem Stadtbezirk 7 der Landeshauptstadt 
Düsseldorf. Änderungswünsche, 
Anregungen und Ergänzungen für die 
nächste Auflage dieser  Broschüre nimmt 
die Verwaltung oder das  zuständige Amt 
entgegen. 
Titel, Umschlaggestaltung sowie Art und 
Anordnung des Inhalts sind zugunsten 

mediaprint  
infoverlag gmbh
Lechstraße 2
D-86415 Mering
Tel. +49 (0) 8233  384-0
Fax +49 (0) 8233  384-103
info@mediaprint.info
www.mediaprint.info
www.alles-deutschland.de

des jeweiligen Inhabers dieser Rechte 
urheberrechtlich geschützt. Nachdruck und 
Übersetzungen in Print und Online sind 
– auch auszugsweise – nicht gestattet. 

Quellenverzeichnis:
Foto Ferdinand-Heye-Schule (S. 35): 
http://schulen.duesseldorf.de/gs-heyestr/ 40213150 / 3. Au� age / 2011
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mailto:info@notariatgerresheim.de
mailto:info@mediaprint.info
http://www.mediaprint.info
http://www.alles-deutschland.de
http://schulen.duesseldorf.de/gs-heyestr/


Städtische Wohnungsgesellschaft Düsseldorf
Zu-Hause-in-Duesseldorf.de

Dann suchen Sie bitte zuerst bei uns, der SWD. Sie werden schöne und dabei bezahlbare Wohnungen finden. Flotten Service, falls es irgendwo
klemmt. Dazu ein freundliches, intaktes Wohnumfeld. Und die netten Nachbarn? Die kommen bei solchen Voraussetzungen fast von selbst.
Also gleich www.zu-hause-in-duesseldorf.de anklicken oder 0211 89040 anrufen.

Nette Nachbarn
gesucht?
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http://www.zu-hause-in-duesseldorf.de
http://www.mmks-online.de
http://www.mmks-online.de
http://www.mmks-online.de
http://www.mmks-online.de

